
Jahresbericht 2023 

 

Wieder neigt sich langsam das Jahr dem Ende zu. Das Jahresende ist immer eine Zäsur, um die 

vergangenen Monate Revue passieren zu lassen. 

2023 war ein Jahr mit Höhen und Tiefen. Es gab Erfreuliches und auch nicht Erfreuliches. 

Fangen wir mit dem Erfreulichen an. 

In der Mitgliederversammlung, die im Mai durchgeführt wurde, konnten wir 5 Mitglieder für 

50jährige, 5 Mitglieder mit 40jähriger und 4 Mitglieder für 25jährige Mitgliedscha. ehren. 

Die Veranstaltung fand in der Kan1ne des Kreishauses sta2. 

In den ersten Monaten des Jahres wurde tatkrä.ig an der Erstellung unserer IPA-Webseite gearbeitet. 

Dank der Unterstützung des Enkel von Helmut Loeper wurde eine moderne Webseite erstellt. Wir 

werden versuchen, diese Seite immer aktuell zu halten. Verbesserungsvorschläge werden aber gerne 

angenommen. 

Kurzfris1g fand im Oktober ein Spießbraten-Grillen auf dem Gelände von Inge Röße in Ennepetal 

sta2. Angedacht war der 03.10, wegen des angesagten schlechten We2ers wurde das Grillen 

kurzfris1g auf den 07.10. verschoben. 30 Personen nahmen teil. 

Zum Abschluss des Jahres fand die alljährliche Weihnachtsmark>ahrt  sta2. Besucht wurde der 

mi2elalterliche Markt in Siegburg. Vorher besich1gten wir noch das Haus der Geschichte in Bonn. 

Die monatliche Suche nach einem Schatzmeister bzw. Schatzmeisterin konnte erfolgreich im März 

abgeschlossen werden. Sonja Heßmert, Tochter von Inge Röße, erklärte sich bereit, das Amt zu 

übernehmen. In der Mitgliederversammlung wurde sie ohne Gegens1mme von den Mitgliedern 

gewählt. 

 

2 IPA-Mitglieder nahmen am IPA-Radherbst in der Region Villach/Ossiacher See/Kärnten teil. Mit 

ihren Mountainbikes, ohne Motor, nahmen sie an den verschiedenen Radtouren teil, u.a. „Rund um 

den Wörther See“ und „3-Länder- Tour“ nach Planica (Nordisches Zentrum), Kranjska Gora (SLO) und 

Coccau/Thörl-Maglern (ITA/A). 

Zur Zeit beträgt die Mitgliederstärke unserer Verbindungsstelle 152 Mitglieder. 

5 Neuaufnahmen stehen 7 Austri2e bzw. Verbindungsstellenwechsel nach Wuppertal (5 verstorbene 

Mitglieder/1 persönlicher Austri2/1 Verbindungsstellenwechsel) gegenüber. 

Auch für 2024 stehen Ehrungen an. 2 Mitglieder sind 50 Jahre, 5 Mitglieder 40 Jahre und 5 sind 25 

Jahre in der IPA. Die Ehrungen finden im Mai, vermutlich der 16.05., während der 

Mitgliederversammlung sta2. 

Da die Kan1ne des Kreishauses sich nach dem Umbau als unzweckmäßig erweist, werden wir wieder 

in die Gaststä2e „Berghauser Hof“ in Schwelm ausweichen. 

 

Leider gibt es auch nega1ves zu berichten. 4 Mitglieder verstarben, u.a. Helmut Loeper, der viele 

Vorstandsämter in der Verbindungsstelle inne ha2e. Anfang des Jahres feierten wir noch seinen 90. 

Geburtstag. Anmerken möchte ich noch, dass auf der letzten Weihnachtsmark>ahrt im Bus, als wir 



händeringend nach einem Schatzmeister/nach einer Schatzmeisterin suchten, er sich bereit erklärte, 

das Amt zu übernehmen. 

 

Leider ist das Interesse an einer Mitgliedscha. in der IPA bei den jüngeren Kollegen/Kolleginnen nicht 

sehr groß. Vielen ist die IPA nicht bekannt. 

Die IPA NRW hat einen Referenten für Mitgliederwerbung/junge IPA bestellt. Er bietet seine Mithilfe 

und Unterstützung bei der Mitgliederwerbung an. 

 

In diesem Sinne wünscht der Vorstand eine gesegnete Weihnachtszeit, frohe Weihnachten und ein 

erfolgreiches gesundes Jahr 2024. 


